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Berlin. Die 84jährige Renten-
empfängern, Friederike Waßmund in
der Blücherstraße wurde seit einigen
Tagen vermißt. Als der Hausverwal-
ter die Wohnung öffnen ließ, fand

Schaden gethan. Fortgesetzt liefen
Briefe aus aller Welt an Frau Abend

ist ein 45 Jahre alter Kaufmann Ro-
bert Schade, der sich Zollinspektor,
Zollassistnt oder Zollsekretär Wagner

Fahrt auf der Stadtbahn zum Ent-
setzen der Mitfahrenden einen Revol-
ver aus der Tasche und jagte sich,
bevor ihn Jemand hindern konnte,
drei Kugeln in den Kopf. Er wurde
schwerverletzt ins Krankenhaus ge-
bracht. Der in der Weinstraße
wohnende Barbier Otto Poboß er-

Er starb bald nach der Einlieferung
ins Krankenhaus. ? Ueber den Nach-
laß des verstorbenen Gerichtsasses-sors a. D. Max Levin-Stölping ist
jetzt Conkurs eröffnet worden. Ver-

Klein, Altonaer Straße 33.

glückt ist der 68jährige Arbeiter
Franz Meller aus Marscheiten. Er

rieth mit dem rechten Arm in ein
Wagenrad, wobei ihm der Arm und
außerdem mehrere Rippen gebrochen
wurden. Der Arm mußte ihm im
Klantenhause abgenommen werden.

Rössel. Ein bedauerlicher Unfall
Ramien. Der sechsjährige Sohn des
Gutsbesitzers Trenkmann fiel über

«inen zum Scheuern aufgestellten
Eimer heißen Wassers. Der Knabe
wurde derart verbrüht, daß er infolge

rens und dem Kaufmann Karl Je-
nisch statt. Kaufmann Jenisch wurde
gewählt.

Zinten. Als der 66jährige Ar-
beiter Wegntt mit Fuhre Heu

1t- Jahre alte Schlossergeselle Kurt

Posen Brieftasche mit 1500

Mart Werlhsachen und 60 Marl

E l bin g. Der Maschinist Fri'd-

ArrestlolalS. feierte sein 50jährigeS
Militärjubiläum. Aus Anlaß des

Wunsche.

P«i 'u n. D?r 8 Jahre ~lte Sohl
des Ackerbürgers Flashar lief <t-

! ten in däs eisige Wasser. Karl Flai-
haar ertrank dabei, während sich der
andere Knabe retten konnte.

Stepenitz. Kürzlich brannte
Wohnhaus des Heizers Gustav

Hilgendorf Hierselbst, welcher sich mit
seiner Frau und Schwiegermutter
außerhalb des Hauses auf einer Hoch-
zeit befand, total nieder.

Swinemünde. Den Tod im

der Sergeant Gerreskwicz vom hiesigen
Artillerie - Bataillon, der vermißt
wird.

Wolgast. Zum Pfarrer der

rina (Brasilien) ist der Hilfsprediger
Johannes Bürger in Wolgast (Pom-
mern) berufen worden.

Kiel. Am 1. April wird die Ein-

lingdorf aus rund 210,000 ansteigen.
Kiel, das ZB4O nur 12,344 Einwoh-
ner zählte, hatte 1867 bei der Einver-
leibung Schleswig - Holsteins in den
preußischen Staat 12,216 und 1890
noch 69,172 Einwohner.

Friedrich st a d t. Bei den hie-

Gllickstadt. Bon den bei den

in das Metropol - Restaurant in der
Grundmannstraße, wo 800 Mark ent-
wendet wurden. Als Thäter kommt

Zuchthaus vorbestrafte Hausdiener
Mosch in Betracht.

Küpper. Nach 42jähriger Schul-
dienstzeit wird Kantor Emil Drohla

gelischen Schule, Georg Wittig, ist als

Mil i t s ch. In Anwesenheit des
Regierungspräsidenten v. Baumbach

Oels. Der Hofphotograph Otto
Muecke feierte sein 50jährigcs Ge-

qratulirte Namens der Stadt der
Rathsherr Spaete.

Ratibor. Unter großer Bethei-

Thienel statt. An der Feier betheilig-
ten sich gegen 30 Geistliche aus Stadt

rige Arbeitsbursche Anton Wisniewski

der Maschinist zur Stelle sei. Wis-

rissen.
Bromberg. In Bleichfelde ist

den Grundstück des Tischlermeisters

und griffen ,t croßtt <-chn-ll,gl-,t um

Als der Land-
wirth Oskar Thiel in Selbach (Kr.,
Langensalza) ein Pferd zur Schmiede
führen wollte, wurde dieses inkolg»
der herrschenden Glätte unruhig und
schlug, als es sich losgerissen hatte,
feinen Führer mit den Husen vor
den Kopf, sodaß der Schädel zer-
trümmert wurde. Thiel starb kurz

gen.
Nor d ha use n. Im hiesigen

denden Mitglieder, Kaufmann Otto
Barth und Fabrikant Karl Hart,

Stadtrath O. Euling in Ellrich, auf

Brennereibesitzers R. Wagener wurde
Bergwerksdirektor Wilhelm Kam aus
sechs Jahre neugewählt.

Wetßenfels. Bei den hiesigen

Demokraten über die bürgerlichen
Kandidaten. Dieses Resultat war le-
diglich eine Folge der schwachen Be-

den.
Ich

frühere Weinhändler Wolfs, ist im
Alter von 80 Jahren gestorben.

die Besitzung des Holzhändlers Johs.
Maaß hier, Wohnhaus, drei Holz-
schuppen mit Holz usw.. Stallung

Bentheim. Es starb hier der
frühere Apotheker Dr. Drees im Al-
ter von etwa 60 Jahren.

Clausthal. Die Piepersche
Buchdruckerei, Inhaber Bruno Rei-

stimmt am 1. April 1910 ins Leben

Groß - Ilsede. Hier ist die

ses Peine eröffnet Wörde.!. Als Leh-

-20 Jahren ist sehr groß.

monumentaler Bau, eine Zierde fürLippspringe. Heute segnet Lippspringe
den Tag, an welchem der Brand uns

So e st. Das Schwurgericht verur-
theilte den Klempner Karl Trell aus
Soest, der beschuldigt war, seine wis-
bekrästigt zu haben, zu 10 Monaten
Gefängniß.

Sundwig. Ihre goldene Hoch-

Werohl. In der Nacht wurde
zwischen hier und Kleinhammer in der
Gemeinde Burg' der Arbeiter Carl

Dasbach infolge eines Streites von

einen Stich in's Herz getödtet.

Köln. Verhaftet wurde der Köl-
ner Rechtsanwalt Franz Kruchen in
Berlin. Es HKB zunächst, er stehe im
Verdachte der Unterschlagung. In
Wirklichkeit handelt es sich um die
Weigerung Kruchens, die Summe von
33,500 Mark, die als Valuta einer
Hypothek theils zur Begleichung der
Honoraransprüche Kruchens, theils
zur Tilgung von Schulden bestimmt
war, herauszugeben.

Borbeck. Hier wurde eine aus
elf Köpfen bestehende Einrbecherban-
de, darunter der Häuptling, der be-
kannte Fürsorgezögling Leopold
Schmlil, von der Kriminalpolizei
festgenommen.

Krefeld. Im Lager der Faß-

Butz auf dem Westwall ist ein Brand
ausgebrochen, der sich mit großer
Schnelligteit ausdehnte. Der Scha-
den wird auf 20,000 Mark geschätzt.

Mörsfeld. Ein Ig Monate al-
tes Kind des Arbeiters Stumpf, das
in einer Bettliste lag, ist dadurch er-
stickt, daß der Deckel der Kiste zufiel
und das Kind zwischen Deckel und
Kiste einklemmte.

Arovinz Kessen Kassau.
Oberlahnstein. Seil einigen

boot ?Alexander Rosiny" bedienstetgewesene und hier beheimathete Ma-
trose Johann Siere verschwunden. Es
wird vermuthet, daß Siere Nachts in
den Rhein gestürzt und ertrunken ist.

Rod. Die Gemeinde hat ihre Mu-
tung auf Silber und Bleierz an eine
Gesellschaft für 80,000 Mark vorbe-
haltlich verkauft.

Schmalkalden. In letzter

verliehen.
Mitteldeutsche Staaten.

Arnstadt. In der Arnstadt»
Cellulose - Papierfabrik wurde der 27

Jahre alte Kesselheizer Hilmar Hoff-
mann aus Stadtilm beim Auflegen ei-

Ein Halswirbelbruch führte der. so-
fortigen Tod des Mannes herbei.

Arolsen. Dem verstorbenen Ge-
heimen Hof - Medizinalrath Dr. Man-
ne!, Leibarzt des Fürsten zu Waldeck

den. Mit der Ausführung ist der Bild»

lungist für den 30. April in Aussicht
gesttllt. . D' E' '

?Kötsch" bei Blankenhain errichteten
Aussichtsthurmes hat unlängst stattge-
funden. Die Kosten des Thurmes sind

Reuß die Summe von 40,000 Mark,

Sachsen.

Reichenbach. Im Berufe schwer
verunglück: ist der 23 Jahre alte

rückschnellenden Kurbelstange am
Kopfe getroffen. Der Schwerverletzte,
der einen Schädelbruch erlitten hat,

griff so schnell um sich, daß alle Ret-

Werdau, wo er geboren und erzogen
wurde, ein Vermächtniß von 2000
Mark ausgesetzt.

Darmstadt. Der Bierkrieg hat
eine weitere Verschärfung erfahren, in-

Vostkott des vertheuerten Bieres be-

schlossen haben. Die Gewerkschafts-
und Parteimitglieder, die das Gebot

Klein - Steinheim. Der
Großherzog hat dem Mitglied des
Landes - Ausschusses Gemeinderech-
ner Paul Pieroth von Klein-Stein-
heim daS silberne Kreuz Philipp des

roth ist 37 Jahre freiwilliger Feuer-
wehrmann und 25 Jahre Komman-

Lösch dahier brannten vollständig nie-
der. Kleine Kinder spielten mit
Streichhölzern und verursachten so
den Brand.

München. Der 17 Jahre alte
arbeitslose Taglöhner Joseph Graßl
vertrank seine letzten 6 Mark in einer
Wirthschaft des Siidviertels; ihm lei-
stete der 18 Jahre alte Mechaniker
Alban Koch Gesellschaft. Nachts ge-

nen Zimmermann, der in der Wirth-
schaft Geld sehen ließ, 'aus die
Straße; sie zwangen durch Dro-

ihn aus. Das Schwurgericht verur-
theilte die Angeklagten zu 2 Jahren
bezw. 1 Jahr und 1 Monat Gefäng-
niß. Eine schwere Blutthat ereig-

Bayri s ch - Zel l. Auf dem

Er wird von dem Grundbesitzer selbst

Reutlingen. Der HaltesteUe-
vc-rsteher am Südbahnhos Reutlingen,
Johannes Wagner, 36 Jahre alt, hat

Abmangel von 16,300 Mark. Die Ge-

verurtheilt wurde.
Schussenried. Im Zeller See

Wierde eine Frau ertrunken aufgefun-
den; ihren Rock hatte sie ans Ufer ge-
legt. Es ist die vierzig Jahre alte
Frau des Sattlermeisters Pfaus von
hier. Allem Anschein nach hat sie in
einem Anfall von Schwermuth

Rogg in Unterdettingen hat infolge
körperlicher Leiden nach 48jähriger
Dienstzeit sein Amt niedergelegt.

Bierig H Rosenfeld in der Steinstra-
ße. Man vermuthet Brandstiftung.

Dertingen. Hier wurde ein

men.

Ludwigshafen. Der Wirth
Wirthschaft, Rottstraße 12, mit einem
Gaste Streit. Der Tagner Gottlieb
Seid wollte den Streit schlichten. Der
Wirth wandte sich nun Seib

Mörsfeld. Ein Kind des
Arbeiters Stumpf im Alter von 18
Monaten, das in einer sogenannten
Bettkiste lag, ist dadurch erstickt, daß
der Deckel der Kiste zufiel und daS
Kind zwischen Deckel und Kiste ein-

schwer.
Wiwersheim. Wegen seines

der Tagner Fuß

zur Wehr setzen zu können, kaufte sich
der Brotherr einen Revolver. Als
er damit aus dem Straßenbahnzug

worauf er flüchtete. Fuß folgte ihm
Boden. Vom Gericht erhielt Fuß
hierfür 5 Monate Gefängniß und
5 Wochen Haft.

Mecklenburg.

Karlsruh. Wegen des kürzlich
in Karlsruh stattgehabten Mieten-
brandes weilte hier der Unter-
suchungsrichter des Güstrower Land-
gerichts. Der der Brandstiftung ver-
dächtige Besitzer der niedergebrannten

Kornmieten, Erbpächter v. d. Osten,

Ersuchen ist nicht stattgegeben, viel-

Lübtheen. Als Gemeindekas-
senberechner ist der Kaufmann Erdt

Amt Hagenow vereidigt worden.
Neustadt. Der hiesige Männer-

Turnverein als ersten Turn-

gung, daß 2000 Mark (1000 Mark
bei der Lübecker und 1000 Mari bei

würden. Diese 2000 Mark hat sich
Herr Walter-Lübeck bereit erklärt, zur
Verfügung zu stellen, wenn sich di«
Dorfschaft verpflichte, die eventuell
verbrauchten Gelder nebst Zinsen wie-
der zurückzubezahlen. Hiermit er-

Ireie Städte.
Hamburg. Die Tapeziergehil-

fen Carl Eckert und Walter Gron-
wald sind bei Ausführung von Laden-
kassendiebstählen überrascht und zur
Haft gebracht worden. Vom Gerüst
gestürz c ist der Bauarbeiter Otto
Draeger, der am Neubau von Reichert
und Cohn, Ecke Abteistraße und
Harvestehuderweg, beschäftigt ist. Er
trug schwere Kopfverletzungen davon.

Die Handlungsgehilfen Carl Möl-
ler und Carl Felgenhauer haben bei

lasse erbrochen und dabei 65 M. er-
beutet. Die Thäter sind flüchtig ge-
worden. Beim Stauen von Ladung

worin ersucht wurde, den jüdischen
Händler Fuchs, der ein Mädchen
unter Versprechungen mit sich gelockt

werden mußte.
Schweiz.

Meilen. Hier verbrannte sich
geleisens eine Frau Scherer so
schwer, daß sie kurz nach dem
Transport in das Kantonsspital
starb.

Nyon. Oberst H. Jaccard von
Genf, der mit sieben andern Perso-

stoß mit einem Milchwage^ vorbeugen
und stoppte plötzlich. Der Wagen
schlug unn Alle Insassen wurden aus

Hesterreich-Zlngarn.
Wien. Der 28jährige technische

Beamte der Ersten österreichischen
Baugesellschaft Adalbert Singer ist

die er sich durch einen Hasenbraten in
einem Gasthause zugezogen hatte, ge-
storben. Kürzlich fand die im
Hause Josefftadt, 27.

liegend auf. Er hatte sich mittels
eines Rasirmessers die Schlagader am

Halse durchschnitten und sofort den

und die dadurch entstandene Nothlage
haben den Mann zum Selbstmord
veranlaßt. Der auch als Fach-
leur Alois Sammüller beging das
30jährige Dienstjubiläum gleichzeitig
irit dem 30jährigen Jubiläum seiner

Kürzlich dem Sicherheitsbu-
reau angezeigt, daß der 34jährige
praktische Arzt Arnbeim^zu

tet. Kürzlich hat sich im Arrest-

W e l s^ch?i JakdbMin-

Mißglückte Empfehlung.

Um den mehr als mangelhafte«
Kochkünsten einer jungen Frau zu
entgehen, schützt Herr Krause heute
Mittag eine dienstliche Abhaltung vor
und begiebt sich in den ?Weißen Ele-
phanten".

?Nun, Herr Wirth", meint er
schmunzelnd, ?bei Ihnen speist man

hoffentlich vortrefflich?"
der Wirth, ?genau wie zu Haufe!"
dem Lokal stürzen ist für Herrn

Krause das Werk eines Augenblicks,

Unerwartete Antwort.

Alte Jungfer: ?Schaffner, iH
kann doch nicht allein mit dem Herrn
durch den Tunnel fahren!"

?Warum denn nicht? Der wirk
sich schon zu wehren wissen!"

An' a' Schillerverehrer.
?No, Jörgele, warom ist am letzta
Sonntig gar neamad von Uirem Ort
bei der Vorstellung von ?Wallastoi's
Lager" g'wea? 's höt doch alle Leut'
so guat g'salla!" ?Was brauchet
micir Hummelsbacher Uier' Schiller-,
Vorstellung?! Mar hant z' Hümmels»Vach selber a' Karussell g'het!"

Philosophie auf dem Lande.

?Weißt', wozu unser Herrgott di«
Erdäpfel gemacht hat?"

können."

Der Philosoph in der
Menager i e b u d e ?Kann daS

Menschen! (Wirft ihm Futter zu):

Viel, bückt sich ja doch nur wegen deS
bißchen Futters!" ?Nun, und die
Menschen...?"

In hundert Jahren.

Fritzchen lernt ?gehen".

Spekulation. ?Der Huber
kriegt sür die zwei Bein', die

hab'n!"

gestellt, daß Sie 80 Jahre geworden
und immer gesund geblieben sind?" ?

?O mei', dös kimmt nur von der
Ordnung! Wissv S', i' hab' seit
mei'm zwanzigsten Jahr jeden Sunn-
ia' mein' Rausch g'habt, und durch


